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j toe neuen Geigen allein hört, wcücn! minter der in Sraniicn wcuencen per Mann hat krumme Beine und' Klump Wohnung des farblgen'EhepaareSBrode k

ttÖtuUli J&TlPUUv. I einer wirklichen Gige aus den alten I tugiesischen Regierung, mehrere blmdcrt fsche. aber daö mich ich sagen, er schielt in San Antonio. Tex., daS friedlich in l

l&AvUn tritt hnntntn die Kraft, ftülle. ßhntt n aus den lbeebauendc n 5jirlric nickt. seinem Bette schlummerte. Der Ein
" Klarheit und Reinheit des Tones der ten des Innern nach Brasilien. Die DaS Schielen ist bekanntlich diejenige dringling vühlte in K'sten und Kasten

Fagliche- - nno Sonntsas aus gaöe. l,t..tkren so auffallend dervor. Daß selbst Tbeevflantt oedieh in den südlicheVrz. uhUrhaht Stellung der Auaen.bei htr nach etwaigen Werthgegenständen UM'
her, als Madame Brode zufällia ervinzen vortresflich, die chinesische (loder Laie diesen Vorzug unschwer heraus

bört. 5in dem Alter der Geigen selbst
dieSehaxen beider Augen nicht in gleicher
Richtung zusammentreffen, sondern daS

viele eS gegangen. Indessen hätten
sich die Erben Skobelesfs. seine Geschwi
ster, in das ganze Vermögen bereits ge

theilt; das Testament, das übrigens
aber ohne Beobachtung der gesetzlichen
Formalitäten niedergeschrieben worden
war. soll jedoch noch keiner Behörde
vorgestellt worden sein und zu den an
gegebenen WohlthätigkeitLzwecken wäre
nichts verwandt worden.

Der Präsident des Ge.
richtshofes zu Kurratschi in Indien hat
am vergangenen 21. Mai.dem Geburts
tage seiner Souveränin, der Königin
Viktoria, auss Geradewohl irgend einen
Delinquenten henken lassen. Die indi
schen Blätter sind wüthend über das Ve
nebmen deS Präsidenten und fordern
dessen Absetzung. .

Es ist vora.es chlagen, den
Tornister des deutschen Soldaten aus
dem Marsche um 3 bis 4 Psünd Gepäck
zu erleichtern. Aber nicht etwa, um sei
ne Anstrengungen im Felde zu erleich .

tern, sondern um ihm zu den 80 Patro
nen, welche er schon tragen muß, ein
Dutzend mehr aufladen zu können. Da
gegen wird empfohlen, dies dadurch zu
vermeiden, daß man jedem Bataillon
zwei, statt eines Patronenwagens folgen
läßt.

Aus N atal im Zululan
de bringen englische Blätter folgende
Nachricht: .Die Weiber eines häupt
lings erhielten die Meldung, daß derselbe
in einem Gefechte gefallen sei. Sie er
hoben sämmtlich ein lautes Wehklagen,
und ein Weib ging in ihrer Trauer so

weit, daß es sich das Haupthaar und die

Augenbrauen scheeren ließ. Wie weiter

gemeldet wird, kehrte der Todtgesagte
wohlbehalten zurück, und sein Erstes
war, daß er die Geschorene, die wahrhast
scheußlich aussah, aus dem Hause jagte '

Ofsscc: I20O.Marylandstr.
Indianapolis, Ind., 25. Juli 1883.

Die Cholera.

Dr. R. G. Jenn'mgS, ein englischer
Ärzt, der in Alexandria und anderen
ägyptischen Städten interessante Studien
über den AuZbruch und die Verbreitung
der Cholera gemacht hat, sagt in der
Londoner Pall Mall Gazette" eine au
bergevöhnlich groß: Ausbreitung der
Seuche über England voraus. Die
Cholera-Epidemi- en sind bisher mit grö
fetrer Regelmäßigkeit aus einander ge
solar, als meist anaenommen wird. So
oft die Krankbeit bisber naü Eavvten
verbreitet worden ist, hat sie auch Eng
land heimgesucht. Zwischen ihr und der

asiatischen Cholera ejishrt ein unter
fih fnwfifcf tnnS hmR WXtUrt nlS trnSVfVVtl VH I " - 1

den Me, anlanat. den die Seucke ein- -

schlägt. Dienach Egypten vordringende
Cholera entsteht meist in Yadjiz, in der
?!achbarschast von Mecca, unter dem
?n,n-kp?;- s, d, l?r,s.s,s mZwnt??. in
Mecca selbst und dringt im Jahre der

Entstehung.
selbst

.
oder aber indem nach

m - rjfolgenden nach Ägypten vor. JMaare
1831 verbreitete sick die Cbolera von

.Mecca über Egypten in nordwestlicher
Richtung nach England. Im Jahre
lfm firsmrtt ft imt Safirs, um von

'Hadliznach Großitannien vorzudrin- -
oen. 188 saben wir die Seucbe in

tfrau nioeai woroen. mu,
im-Wal-

de Leeren pflückten, -- wollen d:e.
selbe aeleben haben, wie sie nnen rohen

glaubt, daß die Frau eme tenenigcn sich daher wohl dazu entschließen müssen,
irrsinnigen Personen ist. welche btt dem ihren Arbeitern ein gewiss Maß von
Brande des Armenhauses m Dauphm Acktuna u beweisen. Vlclleickt werden

Metta. Eavptenund Enaland,185vonlsie in den lammen umka
r--- w . . Ifi! faoiiz ausaeoeno, anplen verLUttniv'
mänia wenia. England stärker berüh
rend. 1L6S in Mecca. Eavvten und EnaVI
land, 1871 in öaiiij beginnend, aber tn
Europa blos bSFrankrelü) vorvrlngeno.. . Ir -t-e & r
Aus oen Jayien oer zayre, n oenen
die Cbolera in Curoba erschienen er--
flidt sich, daß dieselbe alle 6 resp. II
?!abre wredererschienen

.
und alle 17...Jahre

besonders verheerend ausgetreten ist.
Die Jahre, in denen daS letztere der

all war. find 1831. 1848. 1865 und.v I

1882. Ausgetreten ist die Cholera m
letzten Jahren Hadjiz und Mecca und der Gerichte, daß das Princip der
vt wrcii. 1BM sci :uur,uitu,nn iHtiTiff. N,sas,,n'i.-"--" I s,s?,s

durch elektri che Drähte patentir, sei,und "TX""?-- Den e me. an
folglich keine andere Art von Telephonen ?orde Zustand

. y . ..7,.,.. ß.cHrnijiftiM8 u.
larnt nach oern urlyeit slajoeruanoiger "UVU74iaw" r"
in Wö rke? Nolliländiakeit sür deutend, noch ist körperliches Schmerz.

cn und sür sich ist derselbe nur zum sehr

geringen Theile begründet, liegt viel

mehr in der Hauptsache darin, dafc die

alten Geigenmacher, welche der Violine
ihre gegenwärtig?, .moderne" Form ga-bc- n,

nach ganz bestimmten, gewisserma
ßcn mathematischen Regeln gearbeitet
haben. Sie theilten das Instrument
in 58 mitunter 9 streng abgegrenzte
Unter-Abthkilung- en und das Geheimniß
der vollkommen rieten AuSsührung
jedes einzelnen Instruments scheint ve?

loren gegangen zu sein. Wir besifcea

genau so gutes Material wie die allen
Meister, aber die Geigen der letzteren
werden nicht nur 'deswegen so theuer

verkaust, weil sie alt und selten, sonderr
aus dem sehr vernünftigen Grunde, weil
sie besser sind, als alle anderen Saiten- -

tnstrumentk
:

Auch :n den Wäldern bel
Shenandoah, Pz., ist jetzt eine wilde

Vogel verzehrte. Als einige Knaben sich

ihr zu naher:', versuchten, sprang die nur
: l. ",r(...nMf hAn ls.,, mimn weinten 7"" ,""'versehene Fra.' in das Dlcklcht. Man

County entkamen, seitdem verschollen

Und, und ron denen man annaym, oan

,

I

Wieder et Monopol.
t
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äi tmn Ml, oa ourcy oen wu
,oer .ezegrapyl,ien oie u,mrrl,alniellw.o cn..if:i ..uo .m. (tiittM c v: n. Ivr ubiuuhik wh u,

Wässerung bet Visiern UnioN'ActttN st!
lenkt wird, kommt die Nachricht, daß die

TelephoNgesellschastkN NtU - Englands
"V w v - ?oas ersayren nacyaymen uno our tmi

neue omvlnaiion- -

auq oas
vdonwesen. monopollnren wollen.

.

i5ei- -
m r iP V

ver yitst tynen oavel eine nl,qeioung

in Anwendung kommen dürse.
I

Die Anlagt der Western Union, d.
Ifc (n)A(Ä!Mt.t 0!inn f Vn

Ö H J

allerhöchstens tz15,000,000
.

hergestellt
.v i r 4. .i I
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Act en bis ,u d eler 5Sbe aus. d e ke ne
117. '

icent ÄndV zoif ÄnV t8
etwa 40 Procent sind. We- -

j.lJlm i f..iB.V..'"

Kan, denselben Schwindel 4n"W'"""7 "17 V j: i, V V
eingeführt wurde, war jedes .Exchange",

Unternehmen dessen"""""Jf . rl : 'mutn gewöhn lch tn den Händen Derer

SÄIÄ'ÄUlU "noiuiui n vuuuui,
d?b sich durch .CombinationGeld ver.
olenen iiepe, woraus, ie zunacy i eie
vbonanlaaen in einiaen Nachbarstädten

.auskauften und sich allmSlig auch nach
c,.vt:a
W"UT w"ausbreiteten. ES entstanden auf diese

Weise verschiedene große Gesellschaften,
die augenblicklich so riesige Gewinnste er.
nelen, dan sie, um dem Verlangen nach

I Dta..triiin. . VT 1 . i ( . , imIaihi m RJt
C(UU(utiy vii JiiiC gu cinytyui, iuy

mit einander verschmelzen und der dieser
Gelegenheit die Actien verwässern müs- -

.r rr m r n r r i tw e
ien. ine i2eeuicqaii in üftaine ciacoie
solche Geschäfte, daß sie ihren Actionä'
ren eine sogenannte Actiendividende von
Ctsf CD . . 4 ..t 4m4V.m.uu 4iutciii feuu, iivuiui' uvu tiuuj uc...:: X.--? ""S'X. '"K. V,--

.:Ui U lit uuw ivviüv autuiiutf vti uiaii
q., .... , ...

verzinse. Andere Gesellschaften zahlen
12 Procent, und da der Gewinn von
Jahr zu Iah? steigt, so liegt die
Gefahr nahe, daß die Kunden eme

PrelLvermlnderung sordern werden. Die
neuenglischen Gesellschaften, deren An
lagen vielleicht $3.000,000 werth. sind,

thatsächlich mit 20 Procent.
ft ; v-v- ...a cm:.f r.j; .--.toit uuiuu uuuuiuj xriiuti, uou üuu

weroen. 'ceyr yar ne aucy in oer mai r""i;"'"" 8,:p;XV V T
nicht gekostet, da aber die Gesellschast in egen, es vtrnlabt.
der Lage ist, 5.600.000. Dividende NlchtS lieg , dem Menschen näher, als

jahrlich zu vertheilen, so befürchtete sie, etwaige hler und Gebrechen zu , ver- -

daß eme so riesige Verzinsung ihres Ac-- decken, zu verstecken. Schlechte Zahne
iinfnhWrtis h?f svnthminrt nck 5erab. oder im mmae staltete, bartlose Ober- -

w u m

nie aber nicht, und nach Öl) Jah-.'- n war
von ihr kaum noch cit.e Spur zu sieden.
Da die Sklavenarbeit billig r war. als
selbst die chinesische, so wurden neue
Versuche mit der l&öinesenemfuhr nicht

gemacht, bls 1850 der Sklv.'nhandcl
abgeschafft wurde. Dann tiefen die
brasilianischen Pflanzer gerade so. wie

Ende des vorigen Jahihunderts die dir
ginischen, daß sie otz:ie in Äsrika glstoh
lene PauperS nicht bestehen könnten.
Die Regierung, um sie zu brn.higen, be

austragte ve'schiedcne Contractoren,
Paupers aus Eurcva und China herbei
zuschassen. Natürlich sahen die Con
tractoren nur aus daL Kopsgeld, nicht
auf den Charakter der' von ihnen ange
lockten Leute, und so waren denn die

europäischen Einwanderer" giös'en
theils werthlos. Die CH'nrZ,n aber
schienen den Pflanzern nicht gisugia ge-

nug. Sie wußten, daß sie keine Skla
ven wären, hatten Vaterlandsliebe und
das Verlangen, heimzukehren, desußen
Geschästs- - und Sparsinn und wandten
sich daher sehr bald den Städten zu. wo
sie als Wäscker.iickbändler u.s.w.Geld
verdienen konnten. Seitdem ist die
Sklaverei stufenweise aufgehoben wor

. . .v rr-- 1 -- . i r a
cen, oie ayi oer snaoen nirnnu svrr
väbrend ab. und die Pflanzer werden

Gunter den neuen Verhältnissen die
20X00 imvori rten Cdlnesen als ffeld
arbeit bewähren, obwohl die Ersah

. .V vT Vi.j .Ij.flrunaen atz ocr. uau uica uuuu
unwahrscheinlich machen. Zur Thee
cultur ivill man sie nickt baden, da sich.l'T - '
die Kasteccullu: für viel bc!,er
hezahlt.

Von Tiyielen.

Ein schielender Augenarzt dürste eine

Seltenheit sein, und doch hat einer der
bedeutendsten Augenärzte m New y)ox
itiiakiH(i(!A tlt Aifii.TI Xsl 8 (!

X?'wenigenayren ourcy eme gelungene

hbchgradigi VltUUlUiUt ClUtllWdl
schildert derselbe wie folgt :

Bei dem Sckielen ist weder die Ve.

ö'iuyi
9 f 1 oder Uebelbennden damit ver- -

hiinnti4 um frt nr&li rtfir iff Snfi iTl.

.b mwitf'vhnh BV?HAVA tuti iitiTr ritfiifif rnn...vuiumi 4v
SchnunbärlkN. in die leeren Beinkleider

NockSrm.l st.ck.n wir künstlich.
m . , -- 1- m ,

eine ooer rme, ourll) Ä)atte,

nat blühender Gesundheit. Künstliche
M en und Ohren aus Wachs müssen
verk,ss,?n. wa die Natur nickt nach

A fÄ. n fViHfI ni

enuer oer sie, verraiyen ne uniere

ti'nfeÄwir nicht, ein Schielender kann

jn mixn ojn Außen n. DaSAuae
oes yteunoes kennen wir. uno an rei
htn tam uns zuerst oas Nuge in'SAuaeAJu.., " un M,
für das er vielmehr meist fehlerhafte

ewoonung. uuu lg uorr uuu, runiveli
verantwortlich zu machen hat, sofort die

Aufmerksamkeit, aus sich, und er weiß
n...,. r... ,s

' 1- - C

wükten sie Nicht recht, wie sie Mit ihm
daran sind und die Kinder fragen ihn,
WS er denn sür häßliche Augen habe.
Dies mach ,dn mißmuthig, laßt ihn die

I stillt IM A?lf Mfrit VilAf ihn tttttlltl tVi iimyini uuit iyu rnnuiim
sogar um das Gluck der Liede und ye.
Ich weiß ein gied davon zu singen. Ich

. . . .t.u. t jt t IX.' ! i. rt l.
i gerne, icgon vkvor ica ein rivlg upenu

wurde, eine ausgezeichnete Praxis und
eS wahrscheinlich diesem Umstände zu

I ..Vom f.. VaK 4A4t HniHit ,!?Ai utiuuuicu, uup uvn rnniii wuytutu?n:... rx. m,..1" ri k". ? : L
i ivuutt. vitiw vm vm, hhhi vv- -
t.;v.

in dem Hause eines verheiratheten
MeundeS Theil. Meine Braut und ich

hatten unk m ein lauschiges Neoennm.
merchen zurückgezogen, m dem sich nur
noch erne Dame und ein Yerr besangen.

I die unS gegenüber Platz genommen hat
t.n.. Wir sprachen natürlich von der

.Wenn Sie nicht aufhören, die Dame
: .....rij- -ii uu uitui I" uiiuciiujuiiu uniu

i r4ivii, vutti viv ivwvii, ivms iiu -
W I6 Him-er- wie

i iuy ycucii vlur uvi i titicti ctiu
von memer Braut verwendet .Das
machen Sie einem Andern urnff, diese
Dame hler haben SU durch Ihr flegel. .I t .ei., n v j .r.;v i -- ioanes ngioseu orzriviai.

Dabei wurde der Mensch so wüthend,
et icdtie. wie wenn er am Mener

5 Mitleid in dem Bedauern aus
fhmA mnn drts m;6riiS,

EZUr peinig aier
ch'i.l schlimmer. Meine Braut urd.

ton tnm Abend an IrUbstnnig, und I,
j .wer Auswalln.,, n Edel- -

wachte. Sie hielt die weiße Gestalt für
den Geist eines gewissen Polinsky, der
vorher das Zimmer bewohnt hatte und
darin gestorben war, sprang aus dem
Bette, kniete Nieder, bekreuzigte stch und
rief all? heiligen um ihren Schutz an.
Der Dieb sah, daß die Situation ihm
günstig war und fuhr in seiner Arbeit
ort. Das quietschende Geräusch, wel

cheZ das Herausziehen des Pfropfens
aus' einer Whiskeyflasche verursachte,
drang so bekannt an das Ohr desherrn
Brode, daß auch er erwachte, ebenfalls
aus dem Bette sprang, niederkniete und
der Gattin im Beten secundirte. Ueber
dem Bette 'hing ein geladenes Gewehr,
aber unbehelligt nahm der Dieb die

wenigen Gegenstände von Werth, die er
gesunden, an sich und verließ das Zim
mer.

Die S ladt. Sa n Francisco
bezahlt für ihre aus 5.000' Gasflammen
bestehende Straßenbeleuchtung . jährlich
$225,000. Im Frühj.bre hatte be
anntltch die Ebbe in der Stadtkasse die

Nichtbezahlung der fälligen Vierteljahrs
Rate veranlaßt und die Straßen lagen
Monate lang in nächtlichem Dunkel.
Am 1. Juli wurden die Straßenlater
nen zum ersten Male wieder angezündet
und die Leute freuten sich der nicht mehr
gewohnten Helligkeit, wie damals als
die Straßen zum ersten Male imScheine
der Gasflammen erglänzten. San
Francisco Zeitungen behaupten jetzt.
die Zahl der räuberischen Anfälle, Todt--
schlüge und ähnlicher Eigenthümlichst
ten deS groß und kleinstädtischen Lebens
sei in den. finsteren Nächten geringer ge- -

esen, als vorher in den erleuchteten.
Die Erklärung, die sie hierfür anfuhren,
wirft auf die Straßen der Stadt ein ei
genthümliches Licht, sie sagen nämlich,
die Herren Ctraenräuier hätten ge- -
wußt, daß ihnen bei einem mißlungenen
Anfalle die Beschaffenheit des Pflasters
die Flucht im Dunkeln unmöglich ma
chen wurde.

Aus Sllverton in C o I o

rado wird gemeldet, die sämmtlichen Be
wohner m den rothen Bergen" seien
über die Entdeckung reicher Erzlager in
der .National Belle Mine" .in Aufre.--

gung. Man betrachtet allgemein die
Mine als die beste nach der ankeeGirl
Mine . Der Tunnel m der National
Belle", die etwa eine halbe Meile von
der .Congreß Mine" und eine halbe
Meile von der Ortschaft Red Mountain
entfernt liegt, ist nur 40 Fuß lang. Die
Balken deS Tunnels ruhen zum Theil m
Nischen von reichhaltigem Metall. Vor
einigen Tagen hat man einen soliden
Körper von Mineral, nach derSchätzung
von 200 Fuß lang und 100 Fuß breit.
entdeckt. Dies ist unstreitig daS reichste
Erzlager, das in jener Region entdeckt
wurde. Sachverständige Miner schätzen
den Werth des in Sicht befindlichen
Metalls auf $1,000,000, Angeblich be

trägt die Zahl der Prolpectoren in den
Rothen Bergen" etwa 3000. Bis zur

Mitte des nächsten Monats wird sich

diese Zahl muthmaßlich verdoppelt ha
ben- -

E i nZe s der ältestenGasthäu.
ser in Pennsylvania ist das Buck Horn
Hotel zu Hosensack, im unteren Theile
von LehighCounty. Dasselbe wird schon
seit mehr als 104 Jahre als Wirthshaus
benutzt. Der Name .Bück Horn" oder
.Hirschhorn" kommt duher, daß gleich
nach Eröffnung deö Hauses ein paar rie
sige Elenthierhörner von Buffalo. N.Y.,
dorthin gebracht und auf den Schildpfo
sten gesteckt wurden. Die merkwürdige
Zierde blieb unversehrt bis zum vorigen
Jahr, als eines der Hörner abbrach.
Nahe dem Wirthshaus steht ein Meilen,
stein, der die Jahreszabl 1770 trägt und
die Entfernung nach Philadelphia zu 43
Meilen angibt.

In W he atlan d. N e herrscht
unter den Frommen des Stäslchttis un
geheure Ausregung. Kürzlich brannte
ein in der Mitte der Stadt gelegenes
Prostitutionshaus wahrscheinlich in
Folge von Brandstiftung durch die ent
rüsteten Nachbarn nieder. Xat den

Gegenständen, welche die Wirthin behuss
Rettung derselben auf die Straße ge-mors-

en,

befand sich auch ein Buch,. in
welchem die Namen der Besucher des
Hauses, die' Daten ihrer Besuche und
die Beträge ihrer Ausgaben eingetragen
sind. Dieses Buch ist in die Hände
lustiger junger Leute' gerathen, und diese
quälen eine Anzahl, alter Sünder, die
die MaSke vollendeter Ehrbarkeit bisher
mit Erfolg getragen huben, bis auf'S
Blut. .

Vom Auslande,
ApS Hiebau wird b erich

tet, daß ein dortiger Bürger ein Polizei
liches Strafmandat erhielt, weil er feine
beiden Kinder im Alter von 12 und 14
Jahren in eine Theatervorstellung mit
genommen hatte. Das Kammergericht

i i 1 l.'n. rsi n i. r jyar ai3 orine znuanz oie vaqe, naq
dem schon zwei Freisvrechungen ersolgt
sind, an die erste Instanz zuruckverwie-se- n

Wiewir erfahren, stehen dem Ba
ter' nun noch weitere Polizeistrase'n de

vor, da' seine Kinder schon wiedec ver
botene Schaustellungen erlebt haben
Dieselben baten nämlich erstens das
traurige Schauspiel gesehen, daß ihr
Vater einer, unzeitgemäöen Vorschrift

wegen in langwierige Prozeßverhand
lungen.

verwickelt wurde, und .sind zwei
cn fi.-in- .! Jt -

lens Jeugen eines neuen :pv!izr!iluu
chenS gewesen.

Noch zu Lebzeiten deS
Deutschenfresters. des Veneral srove
leff. verlautete, dak er in seinem Testa
ment einen Theil seines über zwei Mil
lionen Rubel betragenden Vermögens
WohlthätlgkeitSzwecken zuwenden werde;
namentlich sollten Volksschulen und ein
JnvalidenhauS auf dem Gute Spafsjoke
gegründet werden.! Nunmehr bezeugt,
ein Herr R. in einer Zuschrift an die
.Nov. Wr.", daß daS Testament wirr
Iich' vorhanden ' und er gibt genau an,
durch wessen H2de eS sind dererehr

eine Auge immer aus einen anderen
Punkt gerichtet ist, als das andere. Man
unterscheidet das Schielen nach innen,
außen, oben und unten. Eine besondere
Art des Schielens ist das Schiesjehen,
bei dem der Augapfel in einer einzigen
Stellung gehalten wird, d:e er nicht
mehr verlassen kann. Ein leichterer
Grad des schleletts ist der sogenannte
falsche Blick.

Da? Schielen ist im Ansanae durch
Uebung und Gewöhnunq, am sichersten
und leichtesten jedoch durch die in den
meisten Fällen beinahe schmerzlose Ope
ration zu beseitigen, bei welcher derje
nige Augenmuskel, welcher durch seine

Thätigkeit daS Auge aus seiner richtigen
Stellung dringt theumeise durchschnitten
wird, so da& nur noch cin Theil seiner
Fasern die Drehung des Auzes bewirkt.
Die Operation hat selten gar keinen,
häufiger nur vorübergehenden. Erfolg.
Die erste chieloperatlon hat der große
deutsche Arzt Diessenbach im Jahre 1839
ausgeführt. Ben Butler schielt bekannt
ltch sehr stark, in wenigen Minuten
könnte er von diesem Gebrechen befreit
sein.

Der ep um.Ning.

In St. Franci.-co-, Cal., treibt ein

OpiuM'Ring sein Wesen,' dessen Mit
glieder durch ihre mit unglaublicher
Frechheit durchgeführten Schmuggelge
schaste zu großem Reichthum gelangt
sind. Im Januar 1882 wurde ge
schmuggeltkö Opiuii im Werthe von

$3ß 000 mit Beschlag belegt. Vier Mit
glieder desNings wurden von denGroß
aeschworentn betrügerischer Operationen
zum Nachtheile des BundeL-Schakam- tS

angellagt. Einer derselben hat dieStadt
verlassen, die übrigen drei wurden ver
urtheilt, appellirten aber an das Bun
deS-Kttisgeri- cht und vor diesem schwebt

gegenwärtig der Proceß. Schatzamts
Secretär Jolger hat ,iwei fähige Ge
Heimpolizisten mit Unterstützung der
Bundesbeamten beauftragt und auf
Grund des von bieten zu Tage geför
derten BeweismaterialS hat soeben die

Grand.JuryJoseph F. O'Be r e ar.ge
klagi, während semer amtlichen Thatig
keit als Bundes Commmär. eine Be
stechuvgSsumme von $1,200 angenom
men zu hadin. Der Angeklagte ist ge
genwärtig Hilfsschreiber in demselben
Bundes'Krelsgerlchle, vor dem der er

wähnte Proceß anhängig ist. Eine
weitere Anklage wegen Bestechung von
Bundesbeamten wurde gegen JameS
öarkinS, den reichsten Mann in Santa
Cruz Co. erhoben; der letztere wurde
unter $7,500, O'Beirne unter $2,500
Bürgschaft gestellt. Die Detectives er
klären, daß ihnen in ihren Ermittelun
gen von verschiedenen Bundesbeamten
alle möglichen Schwierigkeiten in den

Weg gelegt wurden, und man erwartet
allgemein, daß in der nächsten Zeit noch
weitere Anklagen gegen BundeLbeamte
wegen Begünstigung des Treibens des

Opinm'NingeS werden erhoben werden.

Vom Inlsnde.
Wahrend der Fleischer

F ed M.yer in Laromie, Wti., dieser
Tage in der Küche deS montier Hotels
Fleisch ablieferte, brach er durch die
morschen Dielen, fiel in die unter der
Küche befindlich; Clsterne und ertrank.
Der Besitzer des yolls meinte, in der
llntersuchuna vor dem Coroner, eS habe
ihn schon large gewundert, daß nicht
bereits fruber Jemand durch die Dielen
gebrochen fei.

JnCrikett. T-r.,w- ird daS
Papiergeld der ConsSdericten sür voll
genommen, wenigstens hat dieser Tage
ein Farbiger, der sür 25 Cents Eiscream
verzehrt hatte, $19.75 auf eine derartige
Zwanzizdollar Note in gutem Gelde
herausbekommen.

Auf der In selSt. Simons,
Ga., gedeihen die Oliven vortrefflich
und das aus denselben gewonnene Oel
steht dem in Frankreich und Spanien
gebauten nicht im. Entserniesten nach.
Der Preis des Del? schwankt zwischen

$6 und $3 sur die Gallone.
EinMann inToddCo., Kent..

hat einen Bart, der 29 Zoll lang ist und
sghrlich noch mehrere Zoll wächst; er

pflegt denselben künstlich zu arrangiren.
ähnlich wie die Frauen daS Kopshaar.

In Orange, Mass., schlug
dieser Tage der Blitz in das Schlaszim
mer deZ Hauses von Walther Reynolds,
in welchem die Frau des letzteren mit ih
rem Schooßhundchen im Bette lag. Der
Hund wurde getödtet, die Frau nicht im
Mindesten verletzt.

Der Ertrag der Schur der
den Navajo-Jnviane- rn gehörigenSchase
erreicht in diesem Jahre die Höhe von
800.000 Pfund.

Im New Yorker Postamte
wurden am vorigen Mittwoch folgende
Artikel, welche der
Gesetze zuwider der Post zur Besörde
rung übergeben worden waren, mit Be
schlag, belegt : 1 Meerschaumpseise, 1
dito Cigarrenspitze, 140 goldene Ringe,
10 Busennadeln, U Paar Ohrringe
und eine Partie Spiken und" seidene
Handschuhe. .

Der Farmer I. A. Wrightbei Moravia, Cayuga Co., N. Zj., be
merkte dieser Tage, daß eine große
Menge Vögel ängstlich die Krone eines
Pstaumenbaumes in seinem Garten um-flatter- te.

Beim Nähertreten entdeckte er
in der Höhe von 20 Fuß über dem Bo
den eine 2 Fuß lange Schlange, die im
Begriffe war, einen aus einem Neste e

nommenen jungen. Vogel zu verschlin-ge- n.

Der Farmer töd.teje die Schlange
durch einen Schuß. 'JV .-

- '

VvrLH,Wo che' verschaffte
sich in Farbiger, der nur - mit weißem
Hemde und Beinkleidern von derselben
Farbe bekidetwar, Eingang in die

Am L. Juli fand in Karls
bad die Feier der Enthülluna desEStie- -
denkmals in' weihevoller Weise statt.
Heinrich Laube hielt die Festrede. Ad- -

geordneter Dr. Nun legte am Monu
mente im Namen von Ulrike v.Levetzow,,
Goethe's letzter Liebe, die er inKarlsbad
kennen lernte, mit einer kurzen Ansprache
voll rührender Stimmung einen Kranz
nieder. Noch sprachen ProfesiorSeegen
und Burgermeister, ttnoll. Wie vtaol .

war mit österreichischen und deutschen
Fahnen festlich geschmückt, die Häuser.in
denen Goethe gewohnt, bekränzt. Die
Büste , Goethe'S von Sonndorser ist
meiflerhast.

Republikanische Ri ch

ter haben sich in Frankreich erlaubt, er
lauchte Aristokraten in züchtigen. Ein
Graf de la Roche-SaintAnd- re, der sich

die echt reactionäre Genugthuung ge
gönnt hatte, in seinem eigenen Garten
eine Bombe zu legen, um seme Mitbür
ger durch das Dynamitgespenst zu er
schrecken, ist zu 200 Frcö. Strafe verur
theilt worden. Dagegen ergriff er bei
dem Appellhof zu Poitiers RecurS, die
fer bestätigte die Geldbuße und legte noch
fünfzehn Tage Gefängniß zu. Der
Graf Samt'Andre war mit einem gan
zen Gefolge royallstischer .Vendeer. an
deren Spitze der Abgeordnete Graf Bau
bry d'Aston schritt, geführte, lärmte
und wie ein Heide fluchte, vor Gericht
erschienen, und als nun das Urtheil ver
kündigt wurde, erhoben sich aus der
Gruppe der Legitimisten tadelnde und
für die Richter verletzende Rufe. Der
Präsident sorschte sogleich nach den Ur
hebern derselben, und es ergab sich auch,
VS. V 1 i t ST
oaß vrei junge nooolaieri nur oem isca
sen Bandry d'Asson Chorus gemacht
hatten. Aufgefordert, ihre ungebühren .

den Aeußerungen zurückzuziehen, weiger
ten die jungen NechtSgelehrlen sich dessen
auch dann noch, als ihre Familien her
beigerufen wurden, um ihnen über die
Folgen ihrer diLciPlmwidriaen Ausfüb
rung Borstellungen zu machen. Der
(manLhsl? trat unfiprnsMlt n fm- - - - " " " - -- Sg T V

thung, und indessen tobte Baudly d'As
son immer sort und schrie, er mache sich
nichts aus seiner parlamentarischen
Straflosigkeit. Hiergegen wurde ihm
bemerklich gemacht, da diese überhaupt
auf den vorliegends Fall keine Anven
dung finde, da e? stch um eine Uebertre
tung ÄäZrunti handle, und als man
ihm. nun auch noch an der Hand des 6
setzbuches nachwies, daß er mit 2 bis ü
Jahren'Gefängnik bedrpht lHäre. legte

'

sich fein Feuereifer, wie durch Zauber.
Von den drei jungen Advokaten erhielt
der eine fünfzehn der zweite drei Tage,
der dritte 21 Stunden Gefängniß. Graj
Baudry d'Asson und zehn andere Schrei
Hälse kamen . mit je 1L Francs Strafe
davon.

Adorf (im Voigilande). 4. Juli.
Ein heute früh i)ierseldst im Gasthvse z.
Engel auSgebrochenes Jeuer legte 21!

Häuser und 12 Scheunen in Asche.

Hamburg, ä. Juli. Da? erste
.

allgemeine deutsche Krieoersest, für wel
ches uniere Stadt und Einwohnerschast
großartige Vorbereitungen getrosten ha
den, wurde Sonnabend durch einen.
Zapfenstreich eingeleitet. Sonntaa krük
um 6 Uhr fand Reveille statt. Um Q

Uhr folgte
.

die Gedächtnisfeier
. .

Beim (
j

riegeroenrmai mit edeakt, Gesang
und Vekränzung. Um 9j Uhr war
Feldgottesdienst beim Lübecker Thor, die
Festrede hielt Herr Pastor Bett. Um
N Uhr marschirte der Festzug vn der
Gewerbeschule ab,, das Wetter war'sihx
heiß, das Vorbeihefiliren dauerte über
zwei Stunden. Die Straßen, die d
Zug valsirte, und auch die übrigen
Stadttheile waren großartig geschmückt
Ueberall befanden sich Fahnen, Emble
me, Ehrenpforten, Guirlanden, durch

aubgehänge verbundene Maflbäume an
beiden Seiten derStraßen. viele Trans
parente und Inschriften. Die BevLlke
rung zeigte die wärmste Theilnahme.
Hervorragend im Zuge waren : Der
Marineverein mit einem -- Kriegsschiste
der St. Pauli Hssenverein mit einem
vollständig aufgetakelten Handelsschiff
der Zug des ehemaligen Bürgermilitärs,
Nenz mit 100 Leitern und Reiter.innen
in Festcostümen, der Festvagen Ham
xzoma, die Wacht an Rhein, Sieges,
gruppen und der Friede.

VUÜ v ic iciuc u iöoo ui j,uuynu ...
gröbe rem Umfange beobachtet wurde, ist
auch iin krüberen 5abren schon daaewe- -
sen. wie aus dem Vorgebenden hervor- -

geht. Wir könneu daher (?) sür da5
, . . .c v. fv i.i v:. T t f
laujcnoe Zllyr Niql nur o eur,
dem sogar eine besonders he tige Epide.
mt ms w.ft?mm;f .rnrU ? inUtlk Mt 1 1 h I41UIU U V VWM.. I I

kein Fall bekanntem
. . den die Krankheit

I- - - -- ,
in Egypten gesaust Hütte, ohne lch uver
das südliche und westliche Europa zu
verbreiten. Weiter müssen wir aus der
diesmal verzögerten Verbreitung nach

......Egypten aufv..L
ein um so

1 heftigeres1

-

Auf- -
1

mm m 1 mm t
.rn rr-- . c r? W? - I

c otroi puimicn 9 u? ok
Kran he., ,n , , Monaten iel naL
iTiirnna nprnrpirPT. Min Mjrari inoar"T c;" v! ..Ss ßVi " :lam in 'ULiLca cn um wriraniuna uui.i
bereits am 2. Juni desselben Jc
brach die Krankheit über Alerandria

. . . .r x. .'v cr ? r

nVM!in 60 (Ä oÄÄit?11 UNl uropa uno am II.
September England. Die Krankheit,

... ... 7 :Sääü :
rückzulegen und erschöpft sich meist
Veut chland over' m 'cuMno.
.i ßnaianb. und imar in den nördli.y 7c o.Sl- -
chiN Thkll desselben, ist asiatischekuuJ ... .:.s .u
Jahre .1831. .

ES ist d?h
tntßebiina der UnolÄ 2Ä

,urückaesübrt werden 'könne Die Cbo..
ist nicbt von anen, ionocinau9ucjsiuy
von Arab en ausgegangen und meine
m.k.-.,-

.. ;

:2& üb
irt

.
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erscheinen, wenn die getroffenen Sani.
tätsmaßregeln sich als wirksamer erwei'
sen sollten, als ich zur Zeit noch vorauS'
sttzk. '

Geigen.
In London wurde Ende vorigen Mo- -

n,j eine Partie er,hll,r Sai.cn.
Instrumente versteigert, die zu dem Nach.
, . . .rr ,:o : X. Cm .ZI (W:f.ti.t.

n :r. ' fr:- - s: .Av:Mordentlich UUUb Vklllt.
.iu dem Jahre 1L87, früher Eigenthum
des bekannten Ole Bull, wurde mit
i"500 bezahlt. Eine Joseph Guerneri
aus dem Jahre 1738 wurde für .390
losgeschlagen, wahrend Violinen von

Ä.Äni1
P.

7?,.
kacob ?n.? n
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dak sie sich früher im Besitze historisch

bedeutender Persönlichkeiten befanden.
beruht der hohe Werth der Bogenmflru.' rt V

menie von Vergenmaazern aus oer anen
r::;. .rx. cTt.
n ,r! S trad ie au s der Tyroler

.tT d, rnfc fteiner
Klotz, aus ihr7r Vorttefslichkeit, die

v?n v n Jnsteumentenbauern der

,eit nicht err icht, geschweige übertroffen
ward n ist '

ie Gegenwart liefert gute Geigen zu
...rdentlick. niedriaen Vreilen: in

.YtiTv. v . m... Äf.
5" forti iÜ!tf 8
fchSss. Dieselben w?rden s ISuschend
'üfin iö daß selbst

,nn eSleÄigen u, den, gennnni?
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htnese für LZrafitten.
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R'gicrung 20.000 Chinesen einführen

aoiiajx flt, cnnncn cniui öcuuucii

. ,"neu on, s,n
!v oc Janeiro naom, oacqie er oar

!ds.u' Lnd.,u ..bessern D

U Colomen im Osten Halle, son.
" !'?.? e, d.e erst. Rolle

nner b
nWIoBligen- Scrbaitnic ste. Die Gäste kamen aus den übn- -

'n gen Zimmern herbei und ich mußte bald
hlstorischen Zeen nach Amerika kamen, mit meinem rechten und bald mit meinem
XS 93r0fn S??bct """den. Als Don unren Auge die Wahrnehmung machen,

a
u. A'inl xW'!m daß sich mehr Schadenfreude, als wirk--

ft. riiKii iiiiiiii 111 1 uir 1111 11 1 r nu r r v rr.. T rv r '
SSulen und die Nachahmungen der l: Z rt2 9' t v iT ' , muly iragie, 00 ie wun cue, oav rco ,yr
Muach ih ein- - s?.?' ihr Wort zurückgebe, sagte sie mit ent- -

lander un den Ton etzlicher Bereitwilligkeit: Ja. Sie hat
so Wae S er.brch?10Gf Linhares, Premier- - eimn reichen Apotheker geheirathet. De?


